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Herren Bezirksklasse Gr. 6

DJK-SG 1929 Zeilsheim : TTC Nordend Frankfurt 
Freitag, 26.04.2024, 19:30 Uhr

TTC Nordend Frankfurt spielt unentschieden bei der DJK-SG 
1929 Zeilsheim in einer packenden Partie

Nach ca. 195 Minuten Spielzeit nahm der TTC Nordend Frankfurt beim 8:8 gegen die DJK-SG 1929
Zeilsheim in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 einen Zähler mit. Besonders Andreas Müller behielt in
diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für die DJK-SG 1929
Zeilsheim gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis
von 32:30. Bemerkenswert war, dass die DJK-SG 1929 Zeilsheim und der TTC Nordend Frankfurt
dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gampe / Yoshimura hatten ihre Gegner Schindler / Kleebach beim deutlichen 3:0
komplett im Griff. Nach gewonnenem ersten Satz gaben im Anschluss Schneider / Kleinert das Spiel
gegen Nießen / Koßmann noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Nicht einen Satzgewinn
überließen Müller / Ninic ihren Gegnern Patino Ramos / Wichert beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thorsten Gampe gelang es Tobias Koßmann zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gampe zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Johannes Nießen war für Jörg Schneider letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Andreas Müller gewann danach sein Spiel
gegen Steffen Kleebach überzeugend mit 11:8, 11:8, 11:6. Recht deutlich nach Sätzen war
wiederum die 0:3-Pleite von Holger Kleinert gegen Olaf Schindler, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Joachim Wichert zeigte Nenad Ninic seinem Gegner die
Grenzen auf. Nur einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Ryo Yoshimura bei seiner Pleite gegen
Ricardo Patino Ramos. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Chancenlos war
Thorsten Gampe gegen Johannes Nießen nicht, aber mehr als ein 9:11, 8:11, 11:4, 7:11 war nicht
zu holen. Unglücklich war Jörg Schneider in der Partie gegen Tobias Koßmann, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ein gemäß der
TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Andreas Müller gegen Olaf Schindler
zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Holger Kleinert bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Steffen Kleebach. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Chancenlos war Nenad
Ninic gegen Ricardo Patino Ramos nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Die richtige Taktik hatte Ryo Yoshimura indessen beim 3:0-Erfolg gegen Joachim Wichert von
Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Yoshimura nun 11 Siege bei 11 Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bis
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in den Fünften ging die Partie zwischen Gampe / Yoshimura und Nießen / Koßmann, die Gampe /
Yoshimura letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK-SG 1929 Zeilsheim die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 8:24 bei 3 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Nordend Frankfurt erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 DJK-SG 1929 Zeilsheim

Doppel: Gampe / Yoshimura 2:0, Schneider / Kleinert 0:1, Müller / Ninic 1:0 
Einzel: T. Gampe 1:1, J. Schneider 0:2, A. Müller 2:0, H. Kleinert 0:2, N. Ninic 1:1, R. Yoshimura 1:1 

 TTC Nordend Frankfurt
Doppel: Nießen / Koßmann 1:1, Schindler / Kleebach 0:1, Patino Ramos / Wichert 0:1 
Einzel: J. Nießen 2:0, T. Koßmann 1:1, O. Schindler 1:1, S. Kleebach 1:1, R. Ramos 2:0, J. Wichert
0:2


